
Feuerwehr  befreit  auf  dem
Westenhellweg  zwei
Schwerverletzte aus Autowrack
Die  Feuerwehr  befreite  am  frühen  Sonntagmorgen  nach  einem
Unfall auf dem Westenhellweg zwei Schwerverletzte aus einem
Autowrack.

Foto: Feuerwehr

Wie die Polizei mitteilt, fuhren am Sonntag gegen 0.05 Uhr ein
30-jähriger Fahrzeugführer und sein 36-jährigen Beifahrer aus
Walltrop mit einem Kleinwagen den Westenhellweg in östlicher
Richtung. Aus bisher ungeklärter Ursache kam er nach links von
der Fahrbahn ab und prallte gegen einen Baum.

Beide Fahrzeuginsassen wurden schwerverletzt. Sie mussten von
der Feuerwehr aus dem Wrack befreit werden und wurden dann in
ein  Krankenhaus  eingeliefert.  An  dem  Pkw  entstand
Totalschaden.  Zeugenhinweise  erbittet  die  Polizei  in  Kamen
unter 02307 – 921-3220 oder 02307 -9210
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Feuerwehren  bekämpfen
kilometerlange  Ölspur  –
Polizei sucht Zeugen
Eine kilometerlange Ölspur zog sich am Donnerstagnachmittag
quer  durch  Kamen  bis  zur  Zentrumstraße  in  Bergkamen.  Der
Verursacher ist unbekannt und die Polizei sucht jetzt nach 
Zeugen.

Am  Donnerstag  gegen  13.30  Uhr  meldeten  mehrere
Verkehrsteilnehmer  der  Polizei  eine  Ölspur  im  Bereich
Wasserkurler  Straße/Afferder  Straße  in  Methler.  Vor  Ort
stellten die Polizeibeamten fest, dass die Ölspur von der
Afferder Straße noch kilometerweit bis nach Bergkamen führte.

Das  verursachende  Fahrzeug  legte  unter  stetigem  Ölverlust
folgende Strecke zurück: von der Afferder Straße nach links
auf die Dortmunder Straße, nach rechts Hallohweg bis Kamener
Straße, nach links Kamener Straße, nach links Kamen Karree im
Kreisverkehr zu MacDonalds, eine Runde durch McDrive, zurück
durch den Kreisverkehr zur Unnaer Straße, nach links auf die
Unnaer Straße in Richtung Kamen, weiter auf die Hochstraße,
weiter  auf  den  Westring,  nach  links  auf  die  Stormstraße,
weiter  auf  der  Bergkamener  Straße,  weiter  auf  die
Bambergstraße, links auf die Landwehrstraße, im Kreisverkehr
rechts  auf  die  Töddinghauser  Straße,  links  auf  die
Zentrumstraße. Die Spur endet auf einem Parkstreifen in der
Zentrumstraße.

Das verursachende Fahrzeug befand sich jedoch nicht vor Ort.
Die Feuerwehren Kamen und Bergkamen, sowie die Bauhöfe Unna
und Kamen wurden zum Abstreuen der Ölspur verständigt. Wer
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kann Hinweise auf den Verursacher geben? Hinweise nimmt die
Polizei unter der Rufnummer 02307/921-3220 entgegen.

Weg  für  Campingplatz  und
neues  Feuerwehrgerätehaus  in
Rünthe geebnet
20 Millionen Euro wird die Stadt Bergkamen in den kommenden
zwei Jahren investieren. Neben dem Großprojekt „Wasserstadt
Aden“  sind  davon  2,5  Millionen  Euro  für  den  Neubau  des
Feuerwehrgerätehauses in Rünthe und 1,5 Millionen Euro für den
Ankauf  von  zwei  Grundstücken  für  die  Nord-Erweiterung  der
Marina bestimmt.

Der  geplante  Campingplatz
in  Rünthe  ist  jetzt  ein
Stück  näher  gerückt.

Inzwischen sind die beiden Eigentümer der Grundstücke für die
Norderweiterung verkaufswillig. Hierbei handelt es sich um das
Gelände der ehemaligen Gärtnerei Storbeck und des westlich
daran anschließenden landwirtschaftlich genutzten Bodens bis
zum  Wald.  Hier  zogen  sich  die  Gespräche  über  Jahre  hin.
Teilweise scheiterten die Verhandlungen auch an den in den
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Augen der Stadt überzogenen Preisvorstellungen.

Eine  Überlegung  ist,  die  Norderweiterung  mit  weiteren
Freizeitangeboten  und  auch  mit  dem  Bau  eines  ökologischen
Campingplatzes zu verbinden. Dieser Campingplatz könnte sich
wegen seiner Nähe zu den Autobahnzufahrten sehr schnell einer
ähnlich großen Beliebtheit erfreuen wie der Wohnmobilhafen in
der  Marina.  Wohnmobil-Reisende  könnten  dann  auch  einen
längeren Aufenthalt planen, als es bisher möglich ist.

Feuerwehrgerätehaus Rünthe

Die Glühweinparty der Löschgruppe Rünthe am 30. November ist
dann wohl auch die Abschiedsparty für die Feuerwehrleute von
ihrem betagten Gerätehaus. Im Dezember sollen sie zu ihrer
Zwischenunterkunft am Schacht III umziehen. Der Abbruch des
Gebäudes, für den inzwischen auch die Genehmigung vorliegt,
beginnt  dann  im  Januar,  kündigt  1.  Beigeordneter  Horst
Mecklenbrauck an. Für den Neubau hat er für 2014 und 2015
insgesamt 2,5 Millionen Euro vorgesehen.

Kellerbrand  in  der
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Zentrumstraße  –  Feuerwehr
verhinderte Schlimmeres
Ein Kellerbrand in einem Mehrfamilienhaus an der Zentrumstraße
löste am Sonntagmorgen um 10.38 Uhr einen Großeinsatz der
Bergkamener  Feuerwehr  aus.  Glücklicherweise  wurde  niemand
verletzt. Die Rettungstrupps waren so schnell vor Ort gewesen,
dass die Evakuierung des Gebäudes, in dem zurzeit 52 Personen
wohnen, nicht notwendig war.

Die Feuerwehrleute hatten sofort
den  Rauch  im  Treppenhaus  mit
einem  Hochleistungslüfter  so
rechtzeitig vertrieben, dass er
nicht  in  die  Wohnungen
eindringen  konnte.  Sie  sind
weiter  bewohnbar.

Zwei Trupps drangen dann in den Keller ein. Die große Hitze
und der Qualm hätten es sehr schwierig gemacht, den Brandherd
zu finden, erklärte der Führer der Löschgruppe Bergkamen-Mitte
Uwe  Dunemann.  Ihn  dann  zu  bekämpfen,  sei  dann  nicht  sehr
schwierig gewesen.

Bereits  45  Minuten  später
konnten die ersten Einsatzkräfte
wieder abrücken. Beteiligt waren
an  diesem  Einsatz  rund  60
Feuerwehrleute  aus  Mitte,
Weddinghofen  und  Oberaden,  die
Besatzungen  von  drei
Rettungswagen,  zwei  Notärzte
sowie  die  Polizei.  Inzwischen

hat  die  Kriminalpolizei  die  Ermittlungen  nach  den
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Brandursachen  aufgenommen.

In einer Nacht drei Einbrüche
in  Feuerwehrgerätehäuser  –
auch in Weddinghofen
Ist das, was in der Nacht zu Dienstag geschah, ein reiner
Zufall  oder  war  ein  eine  konzertierte  Aktion?  In  drei
Feuerwehrgerätehäuser im Kreis Unna wurde eingebrochen – auch
in Weddinghofen.

Die unbekannten Täter drangen jeweils in die Fahrzeughallen
ein und öffneten die Behältnisse an den Feuerwehrfahrzeugen.
Am Adenauerplatz in Bork erbeuteten sie hydraulisches Gerät,
dass nur mit einem größeren Fahrzeug oder mit einem Anhänger
transportiert werden konnte. Am Häupenweg in Bergkamen ist
nach  ersten  Angaben  ein  Stemmeisen  erbeutet  worden.  Zum
Diebesgut  in  der  Bahnhofstraße  in  Holzwickede  können  noch
keine Angaben gemacht werden.

Der Tatzeitraum kann bislang auch nur in Bork eingegrenzt
werden. Dort müssen die Täter zwischen 03:15 Uhr und 03:49 Uhr
eingedrungen sein. „In allen Fällen war die Funktionsfähigkeit
der Feuerwehr zu keinem Zeitpunkt beeinträchtigt“, betont die
Kreispolizei Unna.

Wer  hat  Verdächtiges  bemerkt?  Hinweise  nehmen  die
Polizeidienststellen in Unna, Bergkamen und Werne unter der
Rufnummer 02303/921 0 entgegen.
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Wieder  ein  Feuerwehreinsatz,
weil das Essen auf dem Herd
kokelte
Einen Großeinsatz fuhr die Freiwillige Feuerwehr am Dienstag
gegen 18 Uhr in die Hermannstraße in Oberaden. Dort sollte, so
die Alarmierung, eine Wohnung brennen. Vor Ort stellte sich
aber heraus, dass auf dem Herd lediglich das Essen angebrannt
war,  Und  das  hatte  zu  einer  gefährlich  aussehende
Rauchentwicklung  geführt.

Großeinsatz der Feuerwehr am
Dienstagabend: Das Essen war
auf dem Herd angebrannt
Das  angebrannte  Essen  in  einer  Erdgeschosswohnung  des
Mehrfamilienhauses  Nr.  8  an  der  Berliner  Straße  in
Weddinghofen  hatte  Dienstagabend  gegen  20.50  Uhr  einen
Großeinsatz der Bergkamener Freiwilligen Feuerwehr ausgelöst.
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Der  Kochtopf  und  die
Löschdecken an der frischen
Luft. (Fotos: Ulrich Bonke)

Weil  die  Rettungsleitstelle  aufgrund  der  ihr  vorliegenden
Informationen davon ausging, dass Menschenleben in Gefahr war,
wurden die Einsatzkräfte aus Bergkamen-Mitte, Weddinghofen und
Oberaden neben der digitalen Alarmierung auch über Sirenen in
den Stadtteilen gerufen.

Vorher versuchten die Bewohner, selbst den Brand auf ihren
Herd zu löschen. Das gelang aber erst, als die Weddinghofer
Feuerwehrleute einen Hochleistungsfeuerlöscher einsetzten. Er
ist mit einem Gemisch aus Wasser und Löschschaum gefüllt, das
mithilfe  von  Kohlendioxid  unter  sehr  hohem  Druck  auf  die
Flammen trifft.

Zum Abkühlen wurden der Topf sowie einige Decken, mit denen
die  Bewohner  ihren  Löschversuch  unternahmen,  aus  dem
geöffneten Fenster geworfen. Bei dem Löschversuch zogen sich
zwei Bewohner eine leichte Rauchgasvergiftung zu. Sie wurden
vor Ort von Rettungssanitätern versorgt.

Vom Fototermin ging’s schnell zum
Einsatzort
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Die  Bergkamener  Feuerwehr
genießt  den  Ruf,  schnell  am
Einsatzort  zu  sein.  Das  wurde
erst  vor  Kurzem  von  der
Bezirksregierung  erneut
bestätigt.  Am  Dienstabend  war
die  Löschgruppe  besonders
schnell an der Berliner Straße.
Grund  war  ein  Fototermin  der

Löschgruppe Weddinghofen am Gerätehaus, zu dem sie auch die
Mitglieder der Ehrenabteilung eingeladen hatten.

Nachdem schnell feststand, dass Menschenleben nicht gefährdet
und  ihre  Eingreifen  nicht  notwendig  war,  konnten  die
Löschgruppen aus Bergkamen-Mitte und Oberaden schnell wieder
den Heimweg antreten.

Weddinghofer  Feuerwehrleute
durch  Vandalimus  auch
emotional getroffen
Der  Vandalismus  rund  um  das  Gerätehaus  der  Weddinghofer
Feuerwehr  nimmt  nicht  ab.  So  gab  es  im  Umfeld  des
Sportzentrums am Häupen in der Nacht von Samstag auf Sonntag
erneut mutwillige Zerstörungen.
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Die  Zerstörung  des
beleuchteten  Schilds
vor  ihrem  Gerätehaus
hat  die  Weddinghofer
Feuerwehrleute  sehr
getroffen.  (Foto:
Ulrich  Bonke)

Zu Bruch ging dabei auch das hinterleuchtete Feuerwehrschild,
das  sich  am  Häupenweg  vor  dem  Gerätehaus  befindet.  „Die
Feuerwehrleute  sind  emotional  sehr  betroffen,  weil  die
Zerstörung gerade dieses Symbols vor dem Feuerwehrhaus auch
als ein Angriff auf ihre Ehre empfunden wird“, erklärt der
Sprecher der des Löschzugs Weddinghofen, Ralf Bartsch.

Erst vor rund zwei Monaten war das Gerätehaus selbst Ziel von
Vandalismus  geworden.  Einbrecher  waren  in  das  Gebäude
eingedrungen und hatten Helme und Dienstkleidung, aber auch
ein Fahrrad und einen Computer ins Freie geschleppt. Dabei
machten sie allerdings Lärm, der nicht zumüberhören war. Die
Polizei wurde alarmiert. Die Beamten nahmen anschließend drei
polizeibekannte  Männer  im  Alter  von  24  bis  26  Jahren  aus
Bergkamen und Dortmund sowie eine 17 jährige Jugendliche aus
Bergkamen. Gegen einen der Verdächtigungen lag der Polizei ein
Haftbefehl wegen eines anderen Deliktes vor.
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Bezirksregierung  bestätigt
die  Leistungskraft  der
Freiwilligen  Feuerwehr
Bergkamen
Dass die Bergkamener Freiwillige Feuerwehr ein Garant für ihre
Sicherheit ist, dass wissen alle Bürgerinnen und Bürger. Jetzt
haben es die Blauröcke und die Stadt auch wieder schwarz auf
weiß:  Die Bezirksregierung Arnsberg hat  zum dritten Mal die
Genehmigung  erteilt,  weiterhin  auf  die  Einrichtung  einer
ständigen, mit hauptamtlichen Kräften besetzten Feuerwache zu
verzichten und die Freiwillige Feuerwehr in der bisherigen
Form weiter zu betreiben.

Einsatz  der  Bergkamener
Feuerwehr  bei  einem
Wohnungsbrand  am
Zentrumsplatz  am  11.  Mai
2013

Diese Genehmigung basiert auf dem durch den Rat der Stadt
Bergkamen am 14. März beschlossenen Brandschutzbedarfsplan und
der peniblen Auswertung der Einsatzpläne. Dabei wurde genau in
Arnsberg  geprüft,  ob  die  Freiwillige  Feuerwehr  alle
Schutzziele auch erreichen. Eins von vielen Bestimmungen ist,
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dass bei einem Brand die ersten Einsatzkräfte innerhalb von
acht Minuten vor Ort ist und nach weiteren fünf Minuten eine
weitere  Einheit  angerückt  ist.  (Näheres  zum
Brandschutzbedarfsplan und zu den Kriterien gibt es hier.)

Ausnahmegenehmigung  für  weitere
fünf Jahre
Die Genehmigung gilt wiederum für fünf Jahre und ist bis zum
30.  Mai  2018  befristet.  Während  dieser  Zeit  besteht  eine
jährliche  Berichtspflicht  gegenüber  der  Bezirksregierung
Arnsberg,  so  dass  zeitnah  aufgrund  der  aktuellen  und
tatsächlichen  Gegebenheiten  die  Leistungsfähigkeit  der
Feuerwehr überprüft werden kann.

Bürgermeister  Roland  Schäfer  und  der  für  den  Brandschutz
zuständige  Beigeordnete  Bernd  Wenske  freuen  sich  mit  der
Wehrführung  über  eine  erneute  Bestätigung  der  qualitativ
hochwertigen Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Berg
kamen.

Bürgermeister Roland Schäfer „Ich bin immer wieder von der
Leistungsbereitschaft der Feuerwehrkameradinnen und -kameraden
und  der  Leistungsfähigkeit  der  Feuerwehr  insgesamt
beeindruckt.  Das  findet  meine  große  Anerkennung.  Die
ehrenamtliche  Arbeit  der  Mitglieder  der  Feuerwehr  für  die
Gemeinschaft ist vorbildlich. Allen gilt mein Dank.“

Menschen an der Elbe danken
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Feuerwehrleuten  für  ihren
Einsatz gegen die Flut
In Schlamm und nah am Wasser stemmen sich Rettungskräfte auch
aus  dem  Kreis  weiter  gegen  das  Hochwasser  der  Elbe.  Die
Menschen im Katastrophengebiet wissen den Einsatz der Helfer
zu  schätzen  und  sagen  im  Gespräch  oder  plakativ  einfach
„Danke!“

Die  Menschen  im
Hochwassergebiet
zeigen  ihre
Dankbarkeit.  Foto:
Kreis Unna

Derzeit  arbeiten  die  37  Feuerwehrmänner  aus  Bergkamen,
Holzwickede,  Kamen,  Lünen  und  Unna  rund  um  Hitzacker  im
Landkreis  Lüchow-Dannenberg.  Die  Aufgabe,  mit  anderen
Rettungskräften einen Notdeich hinter dem eigentlichen, völlig
durchnässten Deich in Neu Darchau zu errichten, wurde in der
Nacht zu Donnerstag erledigt. „Der Verbau von rund 100.000
Sandsäcken in rekordverdächtiger Zeit war ein großer Kraftakt,
aber die Dankbarkeit der Menschen ist jede Anstrengung wert“,
betont Thomas Engelbert, Chef der Unnaer Feuerwehr und derzeit
Leiter der Einsatzkräfte aus dem Kreis.
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Die Elbe ist im Einsatzgebiet der Feuerwehrmänner aus dem
Kreis normalerweise 100 Meter breit, jetzt jedoch auf einem
Kilometer angeschwollen. „Die Hochwasserlage ist immer noch
kritisch, hat sich aber leicht entspannt“, verbreitet Thomas
Engelbert vorsichtigen Optimismus.

Flutkatastrophe:
Feuerwehrmänner  errichten
Notdeich  aus  100.000
Sandsäcken
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Feuerwehrleute aus Bergkamen und anderen Städten und Gemeinden
errichten bei Hitzacker einen Notdeich aus 100.000 Sandsäcken

Mit dem Bau eines Notdeiches stemmen sich Rettungskräfte rund

http://bergkamen-infoblog.de/flutkatastrophe-feuerwehrmanner-errichten-notdeich-aus-100-000-sandsacken/hochwasser-1/


um Hitzacker gegen das Elbe-Hochwasser. Mitten drin zwischen
Schlamm,  Wasser  und  100.000  Sandsäcken  sind  weiterhin  37
Feuerwehrmänner aus Bergkamen, Holzwickede, Kamen, Lünen und
Unna.
„Die Zahl der Blauröcke ist dieselbe, doch die Männer wurden
in den letzten Tagen nach und nach komplett ausgetauscht“,
erläutert  Thomas  Engelbert,  Chef  der  Unnaer  Feuerwehr  und
derzeit Leiter der Einsatzkräfte aus dem Kreis. Der fliegende
Wechsel macht Sinn, denn „so lässt sich das Wissen rund um den
komplizierten Deichbau einfacher weitergeben.“

Sandsäcke schleppen die Männer derzeit in Neu Darchau, Teil
der  Samtgemeinde  Elbtalaue  im  Landkreis  Lüchow-Dannenberg.
„Die  Elbe  ist  hier  von  normalerweise  100  Metern  auf  eine
Breite von einem Kilometer angeschwollen“, gibt Engelbert eine
Vorstellung vom Ausmaß der Katastrophe.

„Ob und wann das Wasser tatsächlich sinkt, entscheidet sich
wahrscheinlich  erst  zum  Ende  der  Woche“,  deutet  der
Feuerwehrmann an, dass die Hilfe aus dem Kreis Unna wohl noch
über das Wochenende andauern wird. Begonnen hatte der Einsatz
nach einem Hilferuf des Landes Niedersachsen am 6. Juni.



Hochwasser der Elbe bei Hitzacker (Fotos: Kreis Unna)
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